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land die Antwort auf Fragen nach der >Geburtsstunde“

>Unter einer “ –
– >verstehen wir das

“
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ten >Nation“

delte sich das Problemfeld >Nation“
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–
–

>imaginierte Gemeinschaft“

Fehler wäre, die rivalisierenden nationalen Vorstellungen als ein Problem der >Integration“

>Unstrittig dürfte sein,“ –
– >was Thomas Nipperd

“
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ein Mythensystem des >la gen“ 19. 

>
szenierungen, Emotionen“

>Ring des Nibelungen“. 

–
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–
–

in der Semiotik geprägten Begriff der >Semiosphäre“

Form des >Ausdrucks“ und einem bedeutungstragenden >Inhalt“

>Semiose“

–
–
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der Bezeichnung >My “

ponente ist es, die den Mythos zur spezifischen >Textsorte“
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In diesem Kontext versteht man unter der spezifischen semiotischen Gattung >My-
“

digkeit besteht und >auf die Bearbeitung bestimmter Probleme von politischer Kommu-
“, ein solches Symbolgebilde >mit einem kollektiven, auf das 

“

>Mythos“ und >Sage“

Wahl >parteiisch geprägte Grundeinstellungen, Wertungen und politisch
“, die >verfestigte Theorien und abstrakte Weltdeutungsmuster“ aufweisen, sehr oft >ihre programmatische 

“
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1990, S. 67: >Man wird also sagen können, 

“
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genden Arbeit die Bezeichnung >Mythologem“
Strenge, sondern als terminus technicus verwendet. Mit >Mythologem“ soll daher nicht 

Ohne den Begriff näher zu definieren, verwendet ihn Wahl in diesem Sinne kontextuell: >Dieser [ein National

“

>Hermann, der erste Deutsche“ oder: Germanenfürst mit politischem Auftrag

– –



20

>Für die Inhalte und 
“

Hardtwig fest, >erwies sich die nationalistische Symbolpolitik im Kaiserreich als höchst 

“

–

mehr zu den >Klassikern“

–
– >bildet Kunst nicht nur ab, sondern verstärkt mit 
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